
02. August 2024

Jugendliche in Nigeria kämpfen gegen
schlechte Regierungsführung

Proteste in Nigeria: Amnesty kritisiert die Tötung von 13
Demonstranten durch die Polizei, während

Ausgangssperren verhängt werden.

Lagos (dpa) – In Nigeria, einem Land, das durch eine
Kombination aus wirtschaftlicher Unsicherheit und politischen
Herausforderungen geprägt ist, nehmen die Proteste der Jugend
einen besorgniserregenden Verlauf. Trotz der Einführung von
Ausgangssperren halten die Demonstrationen an, was auf den
tief sitzenden Unmut in der Bevölkerung hinweist.

Protestwelle und soziale Unruhen

Die Proteste, die mit dem Motto «#EndBadGovernance»
(beendet schlechte Regierungsführung) angetrieben werden,
stellen eine Reaktion auf die wirtschaftspolitischen
Entscheidungen von Präsident Bola Tinubu dar. Besonders
kontrovers sind die Maßnahmen, die zur Abwertung der
Landeswährung und zur Streichung von Treibstoffsubventionen
führten. Diese Entscheidungen betreffen direkt die
Lebensqualität vieler Nigerianer, insbesondere das junge
Menschen, die über die Hälfte der Bevölkerung ausmachen.

Amnesty International erhebt schwere
Vorwürfe

Die Situation eskalierte, als Amnesty International den Einsatz
von tödlicher Gewalt durch die Polizei anmeldete. Allen
Berichten zufolge sollen 13 friedliche Demonstranten ihr Leben



verloren haben, während die Polizei «bewusst tödliche Taktiken»
anwandte. Der Generalinspektor der Polizei, Kayode Egbetokun,
hingegen sieht die Protestierenden als Bedrohung an und
bezeichnete sie als Massenaufstand. Diese Diskrepanz zwischen
den verschiedenen Perspektiven verdeutlicht die Spannungen in
der Gesellschaft.

Die Rolle der Zivilgesellschaft

Die zivilgesellschaftlichen Gruppen, die die Proteste initiiert
haben, reflektieren einen größeren Trend der Unzufriedenheit
und des Widerstands, der nicht nur Nigeria betrifft. Vielmehr
sind ähnliche Protestbewegungen in anderen afrikanischen
Ländern wie Kenia und Uganda zu beobachten. Die Jugend
fordert eine Verbesserung der Lebensbedingungen und eine
transparentere Regierung.

Truekmale der Überforderung und Hoffnung

Nigeria sieht sich mit enormen Herausforderungen konfrontiert:
Korruption, Armut und anhaltende Gewalt durch Terroristen und
Bande prägen den Alltag vieler Bürger. Dennoch gibt es ein
positives Licht: das enorme Potenzial für Unternehmertum und
die lebendige Popkultur, die in den Metropolen des Landes
aufblühen. Diese beiden Aspekte verdeutlichen das Streben
nach einem besseren Nigeria, wo junge Menschen trotz der
Widrigkeiten auf eine positive Veränderung hoffen.

Schlussfolgerung: Eine Stimme der
Hoffnung

Die Protestbewegung ist nicht nur ein Ausdruck des Missmuts
über die aktuellen wirtschaftlichen Bedingungen, sondern
vielmehr auch ein Zeichen für eine kommende Generation, die
bereit ist, für Veränderungen zu kämpfen. Es bleibt abzuwarten,
wie sich diese Bewegung entwickeln wird, um die Zukunft
Nigerias nachhaltig zu beeinflussen.
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